
1000 Jahre Nordkirchen 

Neues Buch des Heimatvereins Nordkirchen  

Im Jahr 1022 wurde Nordkirchen zum ersten Mal urkundlich erwähnt - im nächsten Jahr 2022 

feiert die Gemeinde Nordkirchen ihr 1000-jähriges Bestehen. Ein besonderer Anlass, um die 

Geschichte der Schlossgemeinde – auch für zukünftige Generationen - in einem Buch 

festzuhalten.  

Seit 2 Jahren haben der Vorsitzende Hubert Kersting und der Schriftführer Heinz Hüning des 

Heimatvereins Nordkirchen an dem Buch „1000 Jahre Nordkirchen“ gearbeitet. Auf 480 

Seiten wurde versucht, die 1000-jährige Geschichte der Gemeinde Nordkirchen 

wiederzugeben. Der Heimatverein hat in den vergangenen 20 Jahren viele Publikationen und 

Geschichtshefte herausgegeben. Das war eine gute Grundlage, um in dem neuen Buch alle 

interessanten Geschichten zu bündeln.  

 

2 Jahre Arbeit 

Über ein Jahr wurde recherchiert, viele geschichtliche Bücher gewälzt um noch weitere 

Artikel für das neue Buch zu finden. Unzählige alte Fotos und Dokumente wurden 

herausgesucht, gescannt  und gefiltert. 

Erst nachdem genug Material zusammenkam, entschieden die beiden Autoren - in Absprache 

mit der Gemeinde – sich an das gewaltige Werk zu wagen. In erster Linie ging es darum,  

dem Leser Geschichte und Geschichten für ein interessantes kurzweiliges Buch zu liefern, wo 

nicht nur das Leben am herrschaftlichen Hofe dargestellt wird, sondern auch das tägliche 

harte Leben der einfachen Bevölkerung. Sehr ergreifende persönliche Schicksale kommen 

ebenso vor wie auch die durch Hungersnöte (z.B.  kleine Eiszeit 1599, Vulkanausbruch 



Tambora 1816/1817), Seuchen und Kriegen in Mitleidenschaft gezogene Bevölkerung von 

Nordkirchen und dem ganzen Münsterland.            

Seit Oktober 2020 haben sich die beiden Autoren über Monate einmal in der Woche getroffen 

um in Redaktionssitzungen z.B. über das Layout des Buches und über die Auswahl der 

Geschichten zu entscheiden. Einige Artikel wurden ausgesondert und andere kamen durch 

Zufall hinzu.  

Viele Wochen und viel Zeit dauerten die redaktionellen Anpassungen und  Korrekturen des 

Buches. Wie schon bei anderen Projekten war die Zusammenarbeit und Kooperation 

zwischen dem Heimatverein und der Gemeindeverwaltung auch in diesem Fall sehr 

erfolgreich. Wo es ging, wurde der Heimatverein von der Gemeinde unterstützt, um das große 

Projekt erfolgreich über die Bühne zu bringen.  

Gewichtiges Buch 

In 9 Kapiteln und über 120 Artikeln auf 480 Seiten kann man jetzt tief in die Geschichte von 

Nordkirchen, Südkirchen und Capelle eintauchen.  

In den ersten 7 Kapiteln wird die 1000-jährige Geschichte beschrieben. Angefangen von der 

Zeit der ersten urkundlichen Erwähnung (ca. 800 – 1200), über die Herrschaft der Morrien 

(ca. 1200 – 1700), Plettenberg (1700 – 1800), Esterhazy (ca. 1800 – 1900) und Arenberg (ca. 

1900 – 1950) bis zur Neuzeit (ca. 1950 – 2021). Im Kapitel „2022 Jubiläumsjahr“ wird über 

die Schwerpunkte der Gemeinde Nordkirchen berichtet. Auch eine Übersicht über einen Teil  

der geplanten Veranstaltungen im Jahr 2022 findet sich dort.   

Im Kapitel  „Persönlichkeiten der Gemeinde“ sind u.a. die Biographien von Elisabeth Ernst 

bis zu Josef Quante und Amos Pieper aufgeführt. So hat im Kapitel „Kirchen“ Tobias Schrörs 

aus Xanten – der einige Zeit als Diakon in der Gemeinde tätig war – über die Geschichte der 3 

katholischen Kirchen und über die evangelische Kirche sehr ausführlich geschrieben. 

 

Die Autoren Hubert Kersting und Heinz Hüning (re.) zeigen stolz das neue Buch 



Der Heimatverein hofft, dass viele Leser neugierig geworden sind  und schon gespannt auf 

das neue Buch „1000 Jahre Nordkirchen“ warten. 

Das Buch ist erhältlich bei der  Tourist-Info, bei den Banken, im Schlaun Cafe, bei Schuh und 

Sport Bomholt und bei Veranstaltungen im Heimathaus. Dank von Zuschüssen durch die 

NRW-Stiftung, der Gemeinde Nordkirchen und großzügiger Unterstützung Nordkirchener 

Sponsoren kann es für nur 20 € erworben werden. 

 

 


